
 

Wir erlauben uns, 
 

herzlich zum Vortrag 
 
 

Die aktuelle österreichische Diskussion zur 
LehrerInnenausbildung 

 
mit besonderer Berücksichtigung  

der Klassischen Sprachen 
 

von 
 

Prof. Mag. Dr. habil. Andreas Schnider 
(Präsident des österreichischen Akademikerbundes,  

Mitglied im österreichischen Bundesrat a.D.) 
 

am Donnerstag, 20. Oktober 2011 um 15.00 Uhr 
im Zentrum für Alte Kulturen (Langer Weg 11, SR 4) 

 
einzuladen. 

 
 
 
 

Andreas Schnider studierte Theologie an der Karl-Franzens-Universität Graz und ging 
nach seiner Promotion in den Schuldienst. 1996 folgte die Habilitation an der Universität 
Wien. Seit 2006 wirkt Schnider als Professor für das Fach Religionspädagogik und 
Katechetik sowie für den Hochschullehrgang Religionspädagogik. Von 2001 bis 2006 
war er Landesgeschäftsführer der Steirischen Volkspartei, von 2002 bis 2010 
Abgeordneter zum österreichischen Bundesrat. Eine vom Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Kultur eingerichtete Vorbereitungsgruppe zur „PädagogInnen-
bildung Neu“ hat unter seiner Leitung einen Bericht vorgelegt, der nunmehr Grundlage 
weiterführender Diskussionen sein wird. Im Vortrag wird Prof. Schnider die Grundzüge 
dieses Berichtes vorstellen und dabei immer auch die Zukunft der LehrerInnen-
ausbildung in den Klassischen Sprachen Griechisch und Latein in den Blick nehmen.  


